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TEXTINATION NEWSLINE 14.02.2017 

SCHUHBRANCHE VERABSCHIEDET DIE GDS 

 

Vom 7. bis 9. Februar 2017 fand die letzte GDS auf dem Gelände der 

Messe Düsseldorf statt. Es war die 123. Ausgabe der Traditionsveran-

staltung. Und seit Dienstagmittag steht fest: Nicht nur Veranstalter und 

Location wechseln, sondern auch der Name. Die Igedo Company wird 

ihre Schuhmesse im Areal Böhler als Gallery SHOES präsentieren. 

Passend zur Staffelübergabe fand im Areal Böhler am ersten Messetag auch das Abend-Event der 

GDS statt. Werner Matthias Dornscheidt, Vorsitzender der Messe Düsseldorf, nutzte die Gelegen-

heit, vor den vielen Vertretern der Schuhbranche die Leistung des GDS-Teams zu würdigen: „Kirs-

tin Deutelmoser und ihr Team haben über viele Jahre Außergewöhnliches geleistet und immer wie-

der Innovationen in die Schuhmessen eingebracht. Und auch die letzte Veranstaltung wurde in aller 

Professionalität gestaltet und hat den Besuchern einen umfassenden Überblick über den Markt ge-

boten. Mein Dank gilt außerdem der Branche: Nur durch die Unterstützung von Industrie und Han-

del konnte die GDS über so viele Jahrzehnte ein herausragender Treffpunkt bleiben. Ich wünsche 

der Igedo Company viel Erfolg mit ihrem neuen Konzept.“ 

 

Kirstin Deutelmoser, Director der GDS und tag it!, hatte während der Pressekonfe-

renz am ersten Tag der Messe auf die lange Tradition der GDS auf der einen und 

den Wandel der Schuhbranche auf der anderen Seite hingewiesen: „Um die Jahrtau-

sendwende hatte die GDS die meisten Besucher. Man kam nach Düsseldorf, um die 

neuen Kollektionen zu entdecken und – was mindestens genauso wichtig war – sich 

auszutauschen. 
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Doch in den letzten Jahren begann die Welt, 

sich schneller zu drehen. Neue Player kamen 

auf dem Markt. Die Handelslandschaft erlebte 

einen permanenten Wandel. Und weil eine 

Messe immer auch Spiegelbild des Marktes ist, 

hat die extreme Dynamik innerhalb der Schuh-

branche auch Auswirkungen auf die GDS ge-

habt. 

Die eigene Geschichte wurde mehr zu Ballast 

als zum Vorteil: Egal wie sehr man eine GDS 

verändert, sie wird immer an der erfolgreichsten 

Ausgabe ihrer selbst gemessen. 

Wir haben uns daher entschieden, dass es Zeit 

für einen kompletten Neuanfang ist. Und um et-

was Neues zu erschaffen, muss man frei sein von 

bestehenden Strukturen und Traditionen. Deshalb 

werden wir die Schuhmesse nach dieser GDS an 

die Igedo Company übergeben und dadurch ei-

nen Neuanfang mit völlig anderen Strukturen und 

Vorzeichen ermöglichen. 

Ich danke allen, die uns über so viele Jahrzehnte 

begleitet und unterstützt haben. Speziell unseren 

Kunden, also unseren Ausstellern und Besu-

chern, den vielen Partnern der GDS und meinem 

tollen Team. 

Ich wünsche der Igedo Company und speziell Ul-

rike Kähler viel Erfolg mit ihrem neuen Format. 

Insbesondere hoffe ich, dass die Branche diese 

Chance des Neubeginns einer Schuhmesse nut-

zen wird.“ 

GDS mit starkem Abschieds-Programm 

Die letzte GDS bot den Besuchern ein umfassen-

des Informationsangebot. 600 Brands präsentier-

ten ihre neuen Kollektionen und die Messe hatte 

alle Trends der Saison Herbst/Winter 2017/18 für 

die Händler aufbereitet und mit den GDS Trend 

Talks, Trend Codes und Trend Spots konkrete 

Services für den Einkauf und das Merchandising 

geboten.  

Besonders im Fokus für den kommenden 

Herbst/Winter standen kernige Schnür- und Biker-

Boots. Wenn es das Wetter zulässt, werden aber 

auch futuristische Sneaker das Straßenbild prä-

gen – entweder clean in Weiß oder mit Drucken, 

einem weiteren Trendthema, das von vielen Her-

stellern angeboten wird. 

 

 

 



 

Alle Fotos: © Messe Duesseldorf/ctillmann  

 – 3 – 

 

 

Weniger um Design als um die Produktion ging 

es bei den Vorträgen des Innovations- und Bil-

dungsinstitutes SLEM mit Sitz in den Nieder-

landen. Die Besucher erfuhren, welche Techno-

logien die Zukunft der Schuhproduktion verän-

dern werden.  

Alain-Fabien Delon (22), Sohn von Schauspiel-

legende Alain Delon, sorgte noch einmal für ein 

Blitzlichtgewitter auf der GDS, als er anlässlich 

des Press Walks durch die STUDIO-Hallen lief 

und sich über die neuesten Herren-Modelle in-

formierte. Da passte es gut, dass die Aussteller 

die GDS als Bühne nutzten, um ihre Marken mit 

Modenschauen oder Dance-Performances zu 

präsentieren.  

Fashion Blogger und Influencer sorgten dafür, 

dass die neuen Schuhtrends auch in den sozia-

len Medien vertreten waren. Wie das genau 

funktioniert, wurde interessierten Händlern und 

Herstellern beim Social Media Consulting näher 

erläutert.  

Die erste Gallery SHOES findet vom 27. bis 29. August 2017 statt. Details hierzu werden auf 

www.igedo.com veröffentlicht.  
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